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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß Kordshagen Herr

Volkert Thomsen 
(amtierend)

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@
t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail: buergermeister@
gemeinde-luessow.de
Homepage:
www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“, Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

jeden 2. Montag
im Monat von 17:30
bis 18:30 Uhr und
nach telefonischer
Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage:
www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr 
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail: buergermeister@
gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de
twitter.com/pantelitz

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr Prof. Dr. 
Ludwig Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: 
gemeinderat-steinhagen
@wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung
jeden 2. Donnerstag 
im Monat in Negast 
und

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

jeden 3. Dienstag 
im Monat 
in Steinhagen

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art - 

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: amt-niepars@t-online.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Kämmerei 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321

Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Knoop 661-15 m.knoop@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/
Kultur/Demokratie Leben Frau J. Burmeister 661-17 j.burmeister@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de
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Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau I. Kühl 661-21 i.kuehl@amt-niepars.de
Kasse Frau J. Harder 661-23 j.harder@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Anlagenbuchhaltung Frau S. Prochnow 661-29 s.prochnow@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Frau F. Heinig 661-53 f.heinig@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau L. Steinweller 661-52 l.steinweller@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de
Liegenschaften/Friedhofswesen Frau S. Mann 661-45 s.mann@amt-niepars.de
Beiträge und Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Bauunterhaltung/Bauförderung/
Baumaufsicht Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/FFW/Fischerei/Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Wohngeld Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Frau J. Rurik 661-37 j.rurik@amt-niepars.de

Stabstelle
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Zentrale Vergabestelle/Umsatzsteuer Frau Y. Falk 661-46 y.falk@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars

Herr D. Hillmann
Vorwahl: 038321-

662 850

Bauhöfe
Amt Niepars Herr G. Hoffmann 0157/58179752
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171/3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171/4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163/6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171/2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151/61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160/90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen

(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars  
„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)

Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327/699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171/3637488
Gemeinde Niepars Frau E. Sieminewski 038321/60480
Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojchiechowski 038321/60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321/438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321/159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151/52938973
Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen Frau D. Rieck 

(Schule Steinhagen)
038327/60649

Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172/2863329 und 038327/694064
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Großräumige Umleitung
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Einladung zur Ausstellungseröffnung

Voraussichtlich am 26.10.2020 beginnen die Ar-
beiten an der B105. Sie beinhalten die Erneuerung 
der Fahrbahndecke vom Knotenpunkt Schulstraße 
in Kummerow bis zum Beginn der Ortsumgehung 
Stralsund (siehe Anlage).
Die Fahrbahn ist vielfach geflickt und ist aufgrund 
ihres schlechten Zustandes instandsetzungsbe-
dürftig.
Es wird daher eine neue Deck- und in Teilbereichen 
eine Binderschicht aufgebracht, sowie Verbesse-
rungen an den Nebenanlagen vorgenommen.
Die Fräsarbeiten erfolgen jeweils unter halbseitiger 
Verkehrsführung.

Der Asphalt wird unter Vollsperrung eingebaut.
Die Arbeiten erfolgen in zwei Bauabschnitten.
Die Umleitung erfolgt über das vorhandene Bun-
des-, und Landesstraßennetz (siehe Anlage).

Der Asphalteinbau im 1. Bauabschnitt (vom Knoten-
punkt Schulstr. in Kummerow - Mitte Knotenpunkt 
B 105 / L21 in Martensdorf) erfolgt im Zeitraum vom 
02.11.2020 bis zum 13.11.2020 unter Vollsperrung. 
Die Fertigstellung des 1.Bauabschnittes ist für den 
20.11.20 geplant.

Im 2. Bauabschnitt (Mitte Knotenpunkt B 105 / L21 
in Martensdorf - Beginn Ortsumgehung Stralsund) 
erfolgen diese Arbeiten in der Zeit vom 12.04.2021 
bis zum 23.04.2021.

Restarbeiten erfolgen bis zum 30.04.2021.

Die Arbeiten können noch durch Witterungseinflüs-
se beeinflusst werden.
Daher sind die genannten Termine gegebenenfalls 
von Änderungen betroffen.

Die Kreuzung Schulstraße in Kummerow und die 
Kreuzung B 105 / L21 in Martensdorf bleiben wäh-
rend der gesamten Baumaßnahme für Anlieger 
halbseitig befahrbar.

Anliegerverkehr ist mit Einschränkungen möglich.

i. V. Hans-Jürgen Höcker

In diesem Jahr ist der in Pütte ansässige Künstler Rainer He-
rold 80 Jahre alt geworden. Wir möchten nicht, dass dieser 
Geburtstag aus aktuellen Gründen übersehen wird.

Daher freut sich das Amt Niepars gemeinsam mit dem Projekt 
„Demokratie leben!“ am

Mittwoch, dem 11. November 2020
um 19 Uhr im Foyer des Amtsgebäudes

Sie gemeinsam mit dem Künstler begrüßen zu dürfen.

Vita Rainer Herold: geboren 1940 in Leipzig, Ausbildung und  
Arbeit als kartographischer Zeichner, Studium an der Hoch-
schule für Grafik und Buchkunst Leipzig, Meisterschüler an 
der Akademie der Künste der DDR, seit 1985 freischaffend in 
Pütte tätig.

Demokratie leben!
Parkweg 4, 18442 Niepars
www.demokratie-leben-niepars.de
Telefon: 0178 3932360 Afrikanische Könige

               

Übersichtskarte
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Amt Niepars
Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars hat in seiner Sitzung am 28.09.2020 beschlossen:

Der Amtsausschuss beschließt die Feststellung des geprüften 
Jahresabschlusses 2015. Der Jahresabschluss 2015 wird mit ei-
nem ausgewiesenen Eigenkapital von 1.445.098,01 € bei einer 
Bilanzsumme von 11.588.335,80 € und einem Jahresergebnis 
von 99.379,65 € festgestellt.

Abstimmungsergebnis: 13/11/10/0/1/
Beschluss-Nr.: 33-09/20

Der Amtsausschuss beschließt, dem Amtsvorsteher für das 
Haushaltsjahr 2015 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: 13/10/9/0/1/
Beschluss-Nr.: 34-09/20
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff. 1 KV M-V hat Herr Fred Schulz-
Weingarten weder an der Beratung noch an der Abstimmung 
mitgewirkt.

Der Amtsausschuss beschließt die Feststellung des geprüften 
Jahresabschlusses 2016. Der Jahresabschluss 2016 wird mit 
einem ausgewiesenen Eigenkapital von 1.467.457,03 € bei ei-
ner Bilanzsumme von 9.365.728,47 € und einem Jahresergebnis 
von 22.359,02 € festgestellt.

Abstimmungsergebnis: 13/11/10/0/1/
Beschluss-Nr.: 35-09/20

Der Amtsausschuss beschließt dem Amtsvorsteher für das 
Haushaltsjahr 2016 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: 13/10/9/0/1/
Beschluss-Nr.: 36-09/20
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff. 1 KV M-V hat Herr Fred Schulz-
Weingarten weder an der Beratung noch an der Abstimmung 
mitgewirkt.

Der Amtsausschuss beschließt die 1. Nachtragssatzung mit 
Nachtragsplan für das Haushaltsjahr 2020 für das Amt Niepars 
in vorliegender Fassung.

Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 37-09/20

Der Amtsausschuss beschließt die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2021 für das Amt Niepars in vor-
liegender Fassung mit einer Änderung.

Abstimmungsergebnis: 13/12/11/0/1/
Beschluss-Nr.: 38-09/20

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt, die Tätigkeit 
des Amtsbauhofes zum 30.06.2021 zu beenden.

Abstimmungsergebnis: 13/12/12/0/0/
Beschluss-Nr.: 39-09/20

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die neue 
Geschäftsordnung für den Amtsausschuss des Amtes Niepars.

Abstimmungsergebnis: 13/12/11/0/1/
Beschluss-Nr.: 40-09/20

Der Amtsausschuss beschließt, die Stelle SB Geschäftsbuch-
haltung zu entfristen.

Abstimmungsergebnis: 13/12/12/0/0/
Beschluss-Nr.: 41-09/20

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine weitere Stelle für das Bauamt auszu-
schreiben.

Abstimmungsergebnis: 13/12/12/0/0/
Beschluss-Nr.: 42-09/20

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars beschließt die Weiter-
führung der Altersteilzeit in der bisherigen Form.

Abstimmungsergebnis: 13/12/11/0/1/
Beschluss-Nr.: 43-09/20

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse  
erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung des Amtes Niepars  
am 08.10.2020 auf der Homepage des Amtes Niepars  
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem“

Niepars, 08.10.2020

Im Auftrag
gez. Carina Frick

Projektaufruf 2020/21
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Niepars!

Seit 2015 beteiligt sich das Amt Niepars erfolgreich mit einer 
Partnerschaft für Demokratie an dem Bundesprogramm „De-
mokratie leben!“

Als Koordinierungs- und Fachstelle des Projektes rufe ich des-
halb private Initiativen, gemeinnützige Vereine, Institutionen, 
Schulen und andere Einrichtungen für Kinder auf, zeitnah oder 
für das nächste Jahr neue Projektanträge, die inhaltlich mit  
der Zielstellung unserer Partnerschaft übereinstimmen, einzu-
reichen.
Insbesondere Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen sollen ihre Teilhabe- und Mitbestimmungsrechte in der 
Demokratie vermittelt werden. Aber auch die Stärkung der Zi-
vilgesellschaft ist Teil des Programms.

Wir möchten alle, die eine Idee haben, auffordern und ermuti-
gen, einen Antrag auf Durchführung „ihres“ Projektes zu stellen.

Alle Informationen rund um das Bundeprogramm und die Part-
nerschaft für Demokratie des Amtes Niepars finden Sie auf der 
Homepage

www.demokratie-leben-niepars.de

oder persönlich nach telefonischer Voranmeldung im

Demokratie-leben-Haus
Parkweg 4 in Niepars
Telefon: 0178 39 32 360

Mit freundlichen Grüßen

Kristina Freyberger
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Stellenausschreibung
In der Amtsverwaltung des Amtes Niepars ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Sachbearbeiter/in Straßenunterhaltung (m/w/d)
zu besetzen.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle mit einer durchschnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit von 40 Std./Woche, Entgeltgruppe 
8 TVöD.

Ihr Profil
Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r mit Erfahrungen in der Straßenunterhaltung bzw. Straßenwärter/Tiefbaufacharbeiter 
mit Techniker- oder Meisterqualifikation

Kenntnisse/Fähigkeiten
• Rechtliche Grundlagen der Verkehrssicherungspflicht bei Straßen-Wegen-Plätzen
• Straßen- und Wegegesetz M-V
• Ortsdurchfahrtenrichtlinie
• PC-Kenntnisse in Office-Anwendungen (Word; Excel; Outlook)
• mehrjährige Berufserfahrung

Ihre Aufgaben
Im Bereich Straßenunterhaltung im Amtsbereich Niepars
• Schaffung einer haftungsrechtlichen Organisation
• Organisation und Optimierung der Planungen der Straßenunterhaltung- und Instandsetzung
• Festlegen und Planen von Touren der Straßenbegutachtung hinsichtlich der Verkehrssicherungspflicht (kontinuierliche 

Straßenkontrollen und Überwachungen ➝ haftungsrechtliche Dokumentation)
• Erkennen von Straßenschäden und Gefahrenquellen in der Örtlichkeit
• Aufnahme von Straßenschäden und Gefahrenstellen
• Effektiver Einsatz von Outdoor-PC-Lösungen (z. B. Tablet/GPS-Ortung o. ä.)
• zeitgemäße Dokumentation der festgestellten Mängel
• Festlegung und Planungsvorbereitungen von Straßensanierungen
• Erstellen von einfachen Leistungstexten zur Vorbereitung von Ausschreibungen
• Vorbereiten und Zusammenstellen der erforderlichen Angaben zur Ausschreibung für die Vergabestelle
• Durchführen von Direktvergaben bis zu einer Wertgrenze von 5.000,- € netto
• Koordination der Baustellen zwischen den Gemeinden und den Firmen
• Abnahmen von Bauleistungen
• Rechnungsprüfung von Bauleistungen
• Haushaltsplanung im Bereich Straßenunterhaltung

Im Bereich Unterhaltung von Infrastrukturvermögen und Spielplätzen im Amtsbereich Niepars
• Festlegen und Planen von Touren der Begutachtung hinsichtlich der Verkehrssicherungspflicht (kontinuierliche Kontrollen 

und Überwachungen ➝ haftungsrechtliche Dokumentation)
• Erkennen von Schäden und Gefahrenquellen in der Örtlichkeit
• Aufnahme von Schäden und Gefahrenstellen
• zeitgemäße Dokumentation der festgestellten Mängel
• Festlegung und Planungsvorbereitungen von Sanierungen und Instandsetzungen
• Erstellen von einfachen Leistungstexten zur Vorbereitung von Ausschreibungen
• Vorbereiten und Zusammenstellen der erforderlichen Angaben zur Ausschreibung für die Vergabestelle
• Durchführen von Direktvergaben bis zu einer Wertgrenze von 5.000,- € netto
• Koordination der Baustellen zwischen den Gemeinden und den Firmen
• Abnahmen von Bauleistungen
• Rechnungsprüfung von Bauleistungen
• Planungsvorbereitung bei Neubeschaffung und Aufstellung von Buswartehallen
• Haushaltsplanung in diesem Bereich

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, insbesondere Fahrtkosten, werden durch Amt Niepars nicht erstattet.

Sie sind interessiert:
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenloser Tätigkeitsnachweis, 
Zeugnisabschriften, Arbeitszeugnissen und Referenzen) bis zum 06.11.2020 an das Amt Niepars, Personalstelle, z. Hd. Frau Holst:

per Mail unter: i.holst@amt-niepars.de

per Post an: Amt Niepars
Personalstelle/Frau Holst
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars

Die elektronische Übermittlung der Unterlagen (bitte im PDF-Format) wird bevorzugt.

Wir machen darauf aufmerksam, dass schriftlich eingereichte Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Es wird darum 
gebeten, ausschließlich Kopien einzureichen und auf das Übersenden von Bewerbungsmappen zu verzichten.

Wichtiger Hinweis:
Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen bezüglich des Datenschutzes wird garantiert. Mit der Eingabe der Bewerbung 
erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens gespeichert werden.
Sofern Ihnen eine schriftliche Absage zugeht, werden Ihre Bewerbungsunterlagen drei Monate aufbewahrt und anschließend 
unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften vernichtet.

Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher
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Stellenausschreibung
In der Amtsverwaltung des Amtes Niepars ist zum 01.01.2021 die Stelle eines/einer

Sachbearbeiter/in Gebäudemanagement/Kultur/Demokratie Leben (m/w/d)

zu besetzen.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle mit einer durchschnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit von 40 Std./Woche, Entgeltgruppe 
7 TVöD.

Ihr Profil
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. der Ersten Angestelltenprüfung oder eine vergleich-

bare Ausbildung ist erforderlich.
• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen der ehrenamtlichen Gremien auch außerhalb der regulären Arbeitszeit
• Organisationsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit
• bürgerfreundliches und überzeugendes Auftreten
• Kritik- und Konfliktfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität
• Führerschein der Klasse B

Ihre Aufgaben
Gebäudemanagement:
• Bewirtschaftung der kommunalen Gebäudeinfrastruktur im gemeindlichen Amtsbereich, durch Bedarfsanalyse und Be-

schaffung von Dienstleistungen und Sachmittel
• Erfassung und Abrechnung der Versorgereinrichtungen in den Bereichen Strom, Wasser, Gas
• Durchführung von Kostenumschlüsselungen zwischen Gebäudeeinheiten nach kalkulatorischen Grundsätzen
• Erstellung von Betriebskostenabrechnungen für die kommunalverwalteten Gebäudeeinheiten
• Erarbeitung von Satzungen und Benutzungsordnungen für kommunale Gebäudestrukturen, nach den Maßstäben des KAG 

M-V
• Ausarbeitung, Abschluss und Abrechnung von Nutzungsverträgen für kommunalen Einrichtungen
• Mitarbeit bei der Implementierung des Gebäudemanagements in eine EDV-gestützte Anwender- und Auswertungsplattform
• Sachliche und rechnerische Überprüfung von Rechnungseingängen und Haushaltsplanung im Bereich Gebäudemanagement

Kultur:
• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln im Bereich Kultur/Partnerschaften
• Zusammenstellung und Abrechnung der Künstlersozialabgabe
• Bearbeitung von Spenden und deren Zuordnung nach Verwendung
• Vorbereitung und Durchführung von Dorffesten und ähnlichen Veranstaltungen
• Bearbeitung der GEMA-Angelegenheiten
• Sachliche und rechnerische Überprüfung von Rechnungseingängen und Haushaltsplanung im Bereich Kultur

Demokratie Leben:
• Projektabrechnung - Jahresabrechnung, mit Zusammenstellung aller Projekte gegenüber dem Bundesamt für Familie und 

zivilgesellschaftliche Aufgaben
• Zusammenarbeit mit der externen Koordinierungs- und Fachstelle innerhalb der unmittelbaren Einzelprojektabwicklung
• Beratung und Schulung der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Amtsbereiches zu Inhalten und Fördermöglichkeiten 

über das Projekt „Demokratie Leben!“

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, insbesondere Fahrtkosten, werden durch Amt Niepars nicht erstattet.

Sie sind interessiert:
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenloser Tätigkeitsnach-
weis, Zeugnisabschriften, Arbeitszeugnissen und Referenzen) bis zum 06.11.2020 an das Amt Niepars, Personalstelle, z. Hd. 
Frau Holst:

per Mail unter: i.holst@amt-niepars.de

per Post an: Amt Niepars
Personalstelle/Frau Holst
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars

Die elektronische Übermittlung der Unterlagen (bitte im PDF-Format) wird bevorzugt.

Wir machen darauf aufmerksam, dass schriftlich eingereichte Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Es wird 
darum gebeten, ausschließlich Kopien einzureichen und auf das Übersenden von Bewerbungsmappen zu verzichten.

Wichtiger Hinweis:
Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen bezüglich des Datenschutzes wird garantiert. Mit der Eingabe der Bewerbung 
erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens gespeichert werden. Sofern Ihnen eine schriftliche Absage zugeht, werden Ihre Bewerbungsunter-
lagen drei Monate aufbewahrt und anschließend unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften vernichtet.

Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher
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Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Jakobs-
dorf am 08.10.2020 auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem“

Niepars, 08.10.2020

Im Auftrag
gez. Carina Frick

Dank an die Feuerwehren,
die im Einsatz in der Gemeinde Jakobsdorf bei einem gro-
ßen Brandgeschehen mit ihrem Mut, ihrer Umsicht und ih-
rer Tatkraft geholfen haben. Gefährliche Materialien, von 
erheblichem Ausmaß waren in Brand geraten und konnten 
durch die hohe Einsatzbereitschaft der Wehren des Amtes 
und der Nachbarämter gelöscht werden. Weitere Schäden 
wurden verhindert, so dass zu keinem Zeitpunkt Gefahren 
für Menschenleben und weitere Sachbeschädigungen be-
stand. Ausdauernde Brandwachen stellten das sicher.

Dieser Brand zeigte uns, die unbedingte Notwendigkeit der 
Zuwendung der Probleme der Wehren in den Gemeinden 
und im gesamten Amtsbereich.

Allen, die hier im Einsatz waren, zollen wir unseren Dank 
und Respekt.

Bürgermeisterin Landwirt
Iris Basinski Paul-Friedrich Bugislaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

leider fanden in diesem Kalenderjahr keine Dorffeste oder sons-
tige gemeinsame Veranstaltungen statt und wie es derzeit aus-
sieht, wird sich das auch in diesem Kalenderjahr nicht ändern.

Ich weiß aus Gesprächen mit Bürgern, dass diese Zusammen-
künfte sehr vermisst werden.
Im Gemeindezentrum findet zur Zeit der Seniorenkaffee statt 
und einige Frauen treffen sich einmal im Monat zu einer Runde. 
Die nächsten Treffen sind am 5.11.2020 und am 3.12.2020 um 
18.00 Uhr.
Hier haben wir noch Plätze frei und lasten das Gemeindezent-
rum nicht aus.
In Jakobsdorf wird in diesem Jahr noch mit der Neugestaltung 
des Spielplatzes begonnen.

Ich wünsche Ihnen Gesundheit und eine Portion Optimismus 
für die Zukunft.

Ihre Bürgermeisterin
Iris Basinski

Kleine Künstler, bunte Wände!
Vor nicht allzu langer Zeit erreichte uns, die Kinder und Erzieher 
von der Kita,,Uns Lütten Hus“ aus Langendorf, eine Nachricht. 
Es gebe dort eine Bushaltestelle, einsam, alleine und so, so 
farblos, hieß es. Es dauerte nicht lange, dann wurden Pläne ge-
schmiedet, Routen geplant und schlussendlich Fantasien in die 
Realität umgesetzt. Am 23.09.20 machten sich die Vorschulkin-
der zusammen mit zwei Erzieherinnen zu Fuß auf den Weg zur 
besagten Bushaltestelle beim Bowlingcenter am Langendorfer 
Berg. Mit im Gepäck waren guten Laune, eine hohe Motivation 
und viele, viele bunte Farben. An der Bushaltestelle angekom-
men, ging es auch sofort los. Es wurden Pinsel geschwungen, 
Schwämme mit Farbe vollgesaugt und bunte Bilder kreiert. Zur 
Vorlage nahmen sich die Kinder dabei die vier Jahreszeiten. 
Innerhalb weniger Stunden verwandelten sich die einst grauen 
und leblosen Wände in bunte und lebendendige Szenen. Nach 
getaner Arbeit wurde dann der Rückweg zu Kita angetreten, 

Gemeinde Groß Kordshagen gratuliert
Frau Martens, Wera am 09.11. zum 80. Geburtstag
Frau Fiebeler, Gisela am 25.11. zum 85. Geburtstag

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Jakobsdorf

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf 

hat in ihrer Sitzung am 12.08.2020 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf beschließt 
Tablets in folgender Art und Menge anzuschaffen:

iPad 10,2“,128 GB, Wifi, + Apple Pencil Angabe in Stk: 7
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 35-07/20

Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Rechnungs-
prüfungsausschusses zur Prüfung des Jahresabschlusses 2015 
vom 27.05.2020 zur Kenntnis.
Die Gemeindevertretung beschließt die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses 2015. Der Jahresabschluss 2015 
wird mit einem ausgewiesenen Eigenkapital von 913.499,09 € 
bei einer Bilanzsumme von 1.385.245,33 € und einem Jahres-
ergebnis von - 62.297,21 € (nach Rücklagenentnahme) festge-
stellt.

Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 36-07/20

Die Gemeindevertretung beschließt der Bürgermeisterin für das 
Haushaltsjahr 2015 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: 7/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 37-07/20

Die Gemeindevertretung beschließt die Feststellung des ge-
prüften Jahresabschlusses 2016.

Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 38-07/20

Die Gemeindevertretung beschließt der Bürgermeisterin für das 
Haushaltsjahr 2016 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: 7/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 39-07/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf beschließt 
die Änderungen des Gesellschaftsvertrags der Klärschlamm 
Kooperation M-V GmbH, bezüglich der Aufnahme der Neubran-
denburger Wasserbetriebe GmbH („neu-wab“) und der Stadt 
Neustrelitz als Gesellschafter der Klärschlamm-Kooperation 
Mecklenburg-Vorpommern GmbH (KKMV) mit den damit ein-
hergehenden Änderungen durch Kapitalerhöhung.

Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 40-07/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf erteilt nach-
träglich zu einem Bauvorhaben (Gemarkung Jakobsdorf, Flur 1, 
Flurstück 11/1) das gemeindliche Einvernehmen.

Abstimmungsergebnis: 7/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 41-07/20
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Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Schulsanierung

Seit längerer Zeit steht das Problem der Schulsanierung wieder 
auf unserem Plan. Die sanitären Anlagen sind mehr als nur sa-
nierungsbedürftig. Zum großen Teil stammen sie noch aus den 
Anfangsjahren und wurden immer nur punktuell erneuert. Jetzt 
haben wir die Zusage vom Land über Fördermittel bekommen 
und können an die konkrete Arbeit gehen. Der Umsetzungszeit-
raum ist für die Sommerferien 2021 vorgesehen, da die Arbeiten 
einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen werden.
Ein Fachplaner hat sich der Sache angenommen und hat bzw. 
stellt seine Planung in den verschiedenen Gremien vor. Die Mit-
glieder der Gemeindevertretung bestätigten das Konzept und 
tragen es mit.
Die Sanierung bezieht sich nicht nur auf den Sanitärbereich 
sondern beleuchtet alle Maßnahmen nach energetischen Ge-
sichtspunkten. Das heißt, dass auch die Fenster, das Dach, die 
Fassade u. a. unter die Lupe genommen werden.

Radweg Richtung Duvendiek

Zu diesem Problem gibt es noch keine weiteren Neuigkeiten! 
Fördermittel sind für diese Maßnahme noch nicht frei gegeben.
Ein vorzeitiger Maßnahmebeginn würde den Verlust der Förder-
mittel bedeuten! Also müssen wir die Füße still halten!

Tagung des Fusionsausschusses

Am 14. Oktober tagte der Fusionsausschuss der Gemeinde in 
Lassentin. Anwesend waren Bürger aus den Ortsteilen Kumme-
row, Wüstenhagen, Lassentin, Neu Bartelshagen und Zühlen-
dorf.
Das Hauptproblem war der Haltepunkt der Bahn in Kummerow. 
In der nächsten GV-Sitzung wird eine Beschlussvorlage disku-
tiert werden, die die Wiedereröffnung des Haltepunktes beinhal-
tet. Diese wird sicher die eindeutige Zustimmung der Mitglieder 
der Gemeindevertretung erhalten.
Ein weiteres Problem ist die Installation der Breitbandversor-
gung. Abgesehen davon, dass noch längst nicht alle Anschlüs-
se realisiert wurden, weil nur vollständige Stränge frei gegeben 
werden, gibt es auch den Unmut über gar keine Anschlüsse.
Ich informiere noch mal darüber, dass die Versorgung in diesem 
Förderprogramm nur bis 30 Mbit erfolgt.
Alle Bürger die diese Versorgung vorzuliegen haben, haben 
jetzt keine Möglichkeit zum Anschluss. Das ist die Information 
der Telekom. Sie befinden sich in der grauen Zone. In der Zu-
kunft, wenn ein weiteres Förderprogramm aufgelegt wird, kön-
nen sie dann auch bedacht werden.
Einwohner unserer Orte beklagen sich noch immer darüber, 
dass die Navis nicht auf dem aktuellen Stand sind, dass umbe-
nannte Straßen nicht im Internet zu finden sind, dass Versand-
häuser nicht korrekt ausliefern können. Dieser Unmut besteht 
zu Recht!
Das Amt hat alle Daten, die übermittelt werden konnten, weiter-
geleitet. Auch Sie sollten, wenn sie davon betroffen sind, kont-
rollieren, ob Sie die Adressenänderungen an Ihre ganz privaten 
Dienstleister weiter gegeben haben.
Woher sich die Satelliten allerdings die Daten ziehen (s. Navi), 
ist uns nicht bekannt.
Diese Dinge sind auch nicht der Fusion geschuldet!
Bürger der ehemaligen Gemeinde haben sich nach dem Fusi-
onsvertrag erkundigt. Dieser liegt im Amt und kann von Ihnen 
eingesehen werden, bzw. Sie können Ihn in Kopie erhalten. Das 
ist ein Vertrag, der nicht der Geheimhaltung unterliegt und auch 
schon des Öfteren öffentlich diskutiert wurde.

Hunde auf dem Friedhof

Für mich ist es immer wieder erstaunlich und vor allem sehr är-
gerlich, mit welchen Dingen ich mich beschäftigen muss.
Emotional sehr aufgewühlt rufen mich Bürger an und klagen 
darüber, dass die Grabplatten ihrer lieben Verstorbenen mit 

natürlich auch wieder zu Fuß. Trotz des anstrengenden Tages, 
hatten die Kinder und Erzieherinnen sehr viel Spaß und zurück 
bleibt der Beweis: In jedem Kind steckt ein kleiner Künstler.

Jessica Haase
Kindertagesstätte „Uns Lütten Hus“ Langendorf

Gemeinde Niepars gratuliert
Frau Preuß, Ilona am 06.11. zum 70. Geburtstag
Herr Schroeder, Klaus am 08.11. zum 85. Geburtstag
Frau Pfanner, Erika am 14.11. zum 70. Geburtstag
Herr Weidlich, Wolfgang am 15.11. zum 80. Geburtstag
Frau Bork, Gisela am 22.11. zum 80. Geburtstag
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Chronik der Gemeinde Pantelitz - 2. Auflage

Nach 8 Jahren er-
scheint jetzt die 2. 
Auflage der Gemeinde 
Chronik. Damals auch 
ziemlich schnell ver-
griffen wurde sie gera-
de neu aufgelegt.
Die zweite Auflage 
ist wieder in einer be-
grenzten Auflage von 
100 Stück erschienen. 
Inhaltlich hat sich nichts geändert, außer dem Einband.

Für einen Preis von 15,00 Euro ist diese im Gemeindezentrum, 
Am Schwarzen Weg erhältlich.
Bitte vorher unter Tel.: 038321 159122 bei Frau Goluch melden.

Dirk Hauschild
#dh #gemeindepantelitz #chronik

Pfotenspuren von Hunden beschmutzt sind. Ja sogar Hundekot 
findet man auf dem Friedhof!
So etwas kann doch nur passieren, wenn der Hund nicht an der 
Leine ist oder vielleicht wild umher streunt.
Liebe Hundebesitzer! Sie haben als Hundehalter eine Verpflich-
tung! Ein Friedhof ist eine Gedenkstätte! Auf jeder Gedenkstätte 
haben Hunde nichts zu suchen!! Zumindest sollten sie an der 
Leine geführt werden!
Bitte beachten Sie diesen Hinweis und zeigen Sie, dass Sie 
noch nicht alle guten Anstands - Regeln über Bord geworfen 
haben!

Gratulationsbesuche während der Corona-Pandemie

In den nächsten Wochen und Monaten stehen wieder besonde-
re Ehrentage an, zu denen ich in der Regel die guten Wünsche 
der Gemeindevertretung überbringe.
Sollte sich die Lage weiter zuspitzen, werde ich, wie schon in 
der Vergangenheit, von diesen Besuchen erneut Abstand neh-
men.
Ich hoffe, Sie haben Verständnis für meine Entscheidung. Ich 
möchte Sie und mich nicht in Schwierigkeiten bringen!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling
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Ehejubilare Steinhagen
zum 50. Hochzeitstag

am 06.11.2020
Herrn Krätzer, Karsten und  

Frau Krätzer, Birgitt

am 11.11.2020
Herrn Lange, Dieter und  

Frau Lange, Anita

Gemeinde Steinhagen gratuliert

Herrn Michel, Jürgen am 03.11.2020 zum 80. Geburtstag
Herrn Förster, Jesko am 05.11.2020 zum 80. Geburtstag
Herrn Penke, Horst am 13.11.2020 zum 70. Geburtstag
Herrn Melzer, Eckhard am 20.11.2020 zum 75. Geburtstag
Herrn Kiesler, Erwin am 30.11.2020 zum 80. Geburtstag

Aus der Gemeinde Wendorf
Wir sind auf dem Weg in die Orte Zitterpenningshagen und Te-
schenhagen, natürlich mit dem Fahrrad. Zwei Orte in unserer 
Gemeinde, die sehr auffällig sind. Nicht nur der Ortsname „Zit-
terpenningshagen“ hat schon etwas und lässt Ortsunkundige 
schmunzeln.
Besonderheiten in diesen Orten werden wir auf unserer Stra-
ßentour erwähnen oder sogar kennenlernen. Wir kommen mit 
dem Rad aus Wendorf und fahren Richtung Voigdehagen, Stral-
sund. Kurz vor dem Abzweig nach Neu Lüdershagen, noch vor 
der Bushaltestelle, ging es früher auf einer Straße nach Zitter-
penningshagen. Diese Straße gibt es nicht mehr. Ein „Sackgas-
sen-Schild“ weist daraufhin. Der Bahnübergang über die Gleise 
der Strecke Stralsund - Grimmen wurde vor einigen Jahren ge-
sperrt und entfernt. Aber kein Problem, denn viele Wege führen 
nach Zitterpenningshagen. 
Wir fahren Richtung Voigdehagen, passieren den beschrank-
ten Bahnübergang und fahren auf einer aufgemöbelten Straße 
bis zum Abzweig Zitterpenningshagen. Ein großes, rustikales 
Hinweisschild weist den Weg in den Ort und den dort befindli-
chen Findlingspark. Kurze Pause auf dem Rastplatz. Ein sehr 
angenehmer Platz für eine Pause, gute Rundumsicht und Ruhe 
in der Natur. Etwas nervig ist der Verkehrslärm des nahen Rü-
genzubringers. Jetzt fahren wir auf die wichtigste Zubringerstra-

Literarische Schätze einer Hansestadt
Lesung mit der  

Autorin und Verlegerin Katrin Hoffmann  
(Strandläufer-Verlag Stralsund)

Die Hansestadt Stralsund ist für viele Schriftsteller quer durch 
die Jahrhunderte Inspiration gewesen. Wo sich die Stadt in der 
Literatur überall versteckt hat, erhellt auf unterhaltsame Weise 
die Stralsunder Autorin, Verlegerin und Buchhändlerin Katrin 
Hoffmann vom Strandläufer-Verlag.
Nicht zuletzt stellt sie dabei ihr neuestes Buch vor:

„Der Schatz der Wulflams - Ein Stralsund-Roman“.

Lesung mit Signierstunde und Büchertisch
am: 13. November 2020, 19:00 Uhr
im: Gemeindezentrum Pantelitz, Schwarzer Weg

Eintritt frei.

Um verbindliche Reservierung (Mo./Di. bei Frau Goluch Telefon: 
038321 159122) wird gebeten, da auf Grund der bestehenden 
Hygienevorschriften nur eine begrenzte Platzanzahl zur Verfü-
gung steht.

Evelyn Schlör
Ltrn. Kulturausschuss

Gemeinde Pantelitz gratuliert
Herr Frank, Heinz-Günter am 20.11.2020 zum 70. Geburtstag
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Die Muschel

Einst saß ein Jüngling am Meeresstrand
Am Ufer er eine Muschel fand.

Sie war nicht groß, sie war nicht klein.
Mochte eine Perle wohl drinnen sein?

Er sah sie an, sie sah zurück.
Ihm war, als verfing sich beider Blick.

Er wusch sie ab in des Meeres Rauschen,
konnte dabei ihrem Flehen lauschen.

Lass ab von mir Jüngling, ich gehöre dir nicht.
Wirf mich zurück, das ist deine Pflicht.
Er blickt sie mit fragenden Augen an.

Du gehörst mir nicht? Na wem denn dann?

Du bist doch nur Strandgut. Nun hör ‚auf zu klagen,
mit mir als Besitzer brauchst du nicht verzagen.

Ich will sie erobern, die Perle in dir.
Dazu breche ich auf deines Herzens Tür.

Nahm ein Messer und stach es in den Spalt.
Die Muschel schrie auf, ob der schroffen Gewalt.

Er nahm die Perle, warf die Hülle fort.
Als die Muschel starb, ging er lachend fort.

Die Perle in einem Kästchen verschwand,
weil der Mann nie eine Gefährtin fand,

der er bereit war, die Perle zu schenken.
Er konnte nur an das Schmuckstück noch denken.

Bald war er als Greis in die Perle verzückt.
Sie raunte ihm zu: Mann bist du verrückt.

Du hast nicht gelebt, du warst nur am Leben.
Hast nie einer Frau deine Liebe gegeben.

Nun sitzt dir im Nacken Gevatter Tod.
Wer stirbt ohne Liebe, der ist ein Idiot.

Bärbel Schultz

ße nach Zitterpenningshagen. Wir passieren einen Bachlauf, 
die „Zitterbäk“ eine Verbindung vom Krummerhäger See zum 
Voigdehäger See. Noch etwas Besonders gibt es in der Nähe 
der Querung über die Zitterbäk, alte Ruinen einer Wallanlage. 
Wir möchten mehr wissen von diesem geschichtsträchtigen Ort 
und allen, die auch neugierig geworden sind, möchten wir den 
Hinweis auf eine ganz tolle Internetseite geben: http://www.zit-
terpenningshagen.de. Eine Interessengemeinschaft hat viele in-
teressante Informationen zusammengetragen und sehr gut dar-
gestellt. Wir fahren noch ein Stückchen weiter und drehen kurz 
vor den Ort auf der Buswendeschleife um, fahren zurück bis zur 
Straße nach Voigdehagen, unter den Rügenzubringer hindurch 
und verlassen unsere Gemeinde. In Voigdehagen fahren wir in 
Richtung der Kirche. Die Straße wurde modernisiert - wurde 
auch Zeit! Vor dem Kirchberg biegen wir nicht links ab, sondern 
fahren geradeaus weiter. Vorbei an einigen Häuser des Ortes. 
Auf dem holprigen Weg verlassen wir Voigdehagen und sind 
wieder auf dem Weg nach Zipperpenningshagen. Wir fahren 
über eine Brücke und queren den Rügenzubringer. Eine Brücke, 
die von der Breite nicht für landwirtschaftliche Fahrzeuge der 
heutigen Generation geeignet ist. Schade oder ein Planungs-
fehler!? Naja mit dem Rad aber kein Problem. Wir fahren wieder 
an der Buswendeschleife vorbei in den Ort Zitterpenningsha-
gen. Schmucke, alte Häuser, ein Gutshaus und ein jüngst ge-
bautes Einfamilienhaus bilden den Ortskern. 
Jetzt könnte man einen Abstecher in den Findlingspark ma-
chen. Wir fahren aber auf einer dritten Straße, die nach Zitter-
penningshagen führt aus dem Ort hinaus. 
Wir wollen doch noch nach Teschenhagen, diese Straße führt 
dorthin. Auf dem Teschenhäger Weg geht es vorbei an einem 
Betonbruchwerk und einem neu aufgestellten Mobilfunkmast. 
Rechts vom Weg fahren wir an ein Naturschutzgebiet vorbei, 
die Försterhofer Heide, immerhin fast 80 ha groß. Wir errei-
chen den Zarrendorfer Weg (rechts oder links), geradeaus der 
Wüstenfelder Weg.

Jetzt müssen wir uns entscheiden. Rechts geht es nach Zarren-
dorf, dahin wollen wir jetzt aber nicht. Geradeaus kann man gut 
fahren. Auch hier wohnen Teschenhäger. Man könnte dann lin-
ker Hand auf den Bahnweg fahren. Neben der Bahnstrecke geht 
es Richtung Devin, Andershof. Wir fahren jetzt aber auf dem 
Zarrendorfer Weg nach links. Leider kein Radweg, aber auf der 
Straße kommt man gut voran. Zu beiden Straßenseiten sind die 
Häuser, die den Ort Teschenhagen bilden. Wir kommen an den 
Bahnübergang der Stecke Stralsund - Berlin und dem Bahnweg. 
Kurz vorher endet der Ort Teschenhagen. 
Wir haben zwei schöne Orte der Gemeinde Wendorf „erfahren“ 
und freuen auf die noch fehlende Orte Wendorf und Neu Lü-
dershagen, die dann in der nächsten Ausgabe erkundet werden.

Bitte denkt an unsere Web-Seite:  
www.dorfvereine-wendorf.de

Wilfried Bräunig
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Gemeinde Wendorf gratuliert

Herr Rittner, Gerhard am 04.11.2020 zum 70. Geburtstag

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Zarrendorf

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf 

hat in ihrer Sitzung am 24.09.2020 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt die Annahme 
nachfolgender Sachspende:

Spender: Coca-Cola European Partners Deutsch-
land GmbH, Am Mühlenberg 1, 18059 
Ziesendorf

Spendenempfänger: Gemeinde Zarrendorf
Spendenbetrag: 1.135,34 €
Spendeninhalt: Spende für FFW Zarrendorf Büromöbel

Abstimmungsergebnis: 11/8/8/0/0/
Beschluss-Nr.: 98-10/20

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt die Annahme 
nachfolgender Sachspende:

Spender: Scheelehof, Fährstraße 23 - 25, 18439 
Stralsund

Spendenempfänger: Gemeinde Zarrendorf
Spendenbetrag: 1.300,00 €
Spendeninhalt: Sachspende für Jugendfeuerwehr Zar-

rendorf- Versorgung mit Speisen für den 
Jugendfeuerwehrtag am 22.02.2020

Abstimmungsergebnis: 11/8/8/0/0/
Beschluss-Nr.: 99-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf beschließt 
die Annahme nachfolgender Spende für die FFw Zarrendorf:
Malermeister Lothar Westphal - 756,00 € - Materiallieferung 
Universal-Fassadenfarbe für den Anstrich des Feuerwehrge-
bäudes in Zarrendorf

Abstimmungsergebnis: 11/8/8/0/0/
Beschluss-Nr.: 100-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf beschließt 
die gemeindeeigenen Bierzeltgarnituren gegen ein Mietentgelt 
an private Dritte zu vermieten.
Als Mietentgelt pro Tag wird für eine Bierzeltgarnitur (1 Tisch 
+ 2 Bänke) ein Kostensatz in Höhe von 5,00 € festgelegt. Von 
der Zahlung eines Mietentgelts werden folgende Nutzergruppen 
befreit: Aktive Kameraden der FFw Zarrendorf.

Abstimmungsergebnis: 11/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 101-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zum 
Planvorhaben der Gemeinde Elmenhorst (Vorentwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 2 „Sondergebiet Photovoltaikanlage Neu 
Elmenhorst“ der Gemeinde Elmenhorst, Stand 03.07.2020) ihre 
Zustimmung ohne Anregungen und Hinweise.

Abstimmungsergebnis: 11/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 102-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf stimmt der 
Eilentscheidung des Bürgermeisters zum erteilten gemeindli-
chen Einvernehmen (Bauvorhaben: Gemarkung: Zarrendorf; 
Flur: 1; Flurstück(e): 13/3: 13/5; 13/9) zu.

1. Pflanzentauschbörse in Neu Lüdershagen
Endlich war es soweit - am 27.09.2020 fand die erste Pflanzen-
tauschbörse im Feuerwehrgebäude in Neu Lüdershagen statt. 
Interesse dafür gab es schon vor einem Jahr - 2020 wollten wir 
dann aber Taten sprechen lassen und so setzten wir diesen 
Punkt für den Herbst auf unsere Veranstaltungsliste. Allerdings 
kannte zu diesem Zeitpunkt noch niemand Corona und die 
Pflanzenztauschbörse drohte, wie viele andere Veranstaltun-
gen, auszufallen. Nach und nach wurden aber ab dem 2.Halb-
jahr des Jahres die Bedingungen gelockert und so keimte bei 
uns die Hoffnung auf unsere Veranstaltung doch durchführen zu 
können. Bei der Vorbereitung waren dann alle mit großem Eifer 
dabei, hatten gute Ideen und Vorschläge.
Wir hätten uns einen sonnigeren Tag gewünscht, aber auch das 
Wetter konnte uns nicht davon abhalten das geplante Ereignis 
durchzuführen. Von A wie Anemone bis Z wie Zitronenmelisse 
gab es eine Vielfalt an Pflanzen und Samen zu tauschen und 
vor allem ins Gespräch zu kommen - ganz wichtig in der mo-
mentanen Situation. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
ging das sehr gut.
Was uns ganz besonders freute war, dass der Pilzberater Herr 
Dommer aus Groß Lüdershagen unserer Einladung gefolgt war 
und die Pflanzentauschbörse mit seiner Beratung und Ausstel-
lung bereicherte. Hier war es wie im vergangenen Jahr möglich 
sich kostenlos beraten zu lassen. Seine Ausstellung hatte er mit 
einer unglaublichen Akribie aufgebaut und es machte sehr viel 
Freude diese anzuschauen. Das passte also wirklich gut zusam-
men und wir hoffen auf eine Wiederholung im kommenden Jahr.
Alle Besucher hielten sich vorbildlich an unser Hygienekonzept. 
Wer keine Mund- und Nasenmaske dabei hatte konnte sie er-
werben, Abstände wurden eingehalten. Dafür sagen wir allen 
vielen Dank und es gibt uns Hoffnung weitere Veranstaltungen 
anzubieten um auch weiterhin in persönlichem Kontakt zu blei-
ben, auf Abstand natürlich.

Karin Utesch
Pflanzentausch

Pilzberatung
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sich die Kinder von Regisseur bis Fotograf ausleben.
In der Küche wurden die Kinder zu wahren Bäckermeister/innen 
sie wogen ab kneteten und backten aus dem Teig viele leckere 
Naschereien und wir stärkten uns für den weiteren Tag
Ein großer Dank gilt Lars Engelbrecht der uns jeden Morgen 
munter aus seinem Buch „Charlie hat den Hut auf“ vorlas und 
uns mit seinen selbstgeschrieben Songs und Spielen gut in den 
Tag starten lies.
Wir bedanken uns bei der Gemeinde Zarrendorf für die gute 
Zusammenarbeit und bei „die Halle“ für die leckere Speisenver-
sorgung.

Rene Sievert
Praktikant
Kreisdiakonisches Werk Stralsund e. V.

Tempo 30 an den Kitas
Ein lang gehegter Wunsch vieler Eltern und der Kindertages-
stätten selbst, wurde nun endlich Realität. Länger als ein Jahr 
dauerte die Bearbeitung unseres Antrages zur Geschwindig-
keitsreduzierung auf Höhe der Kindertagesstätten. In Kürze 
wird durch die Straßenmeisterei an den Verkehrsschildern eine 
zeitliche Beschränkung angebracht, welche die Öffnungszeiten 
beider Kitas umfasst.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Reduzierung von Barrieren
Aktuell werden die Pflasterarbeiten für die Gehwegabsenkungen 
an den Nebenstraßen durchgeführt. In der Planung sind vier Be-
reiche und darüber hinaus noch einige Schönheitsreparaturen. 
Begonnen wurde mit der Absenkung gegenüber des Parks. Bei 
den anderen Absenkungen müssen noch Kleinigkeiten geklärt 
werden. Leider wird vorübergehend mit Absperrmaßnahmen zu 
rechnen sein. Aber für das Ergebnis, die Reduzierung von Barri-
eren, werden sich kurzzeitige Einschränkungen lohnen.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Abstimmungsergebnis: 11/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 103-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf stimmt der 
Eilentscheidung des Bürgermeisters zum erteilten gemeindli-
chen Einvernehmen (Bauvorhaben: Gemarkung: Zarrendorf; 
Flur: 3; Flurstück(e): 20/1) zu.

Abstimmungsergebnis: 11/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 104-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt für 
den eingereichten Bauantrag (Gemarkung: Zarrendorf; Flur: 2; 
Flurstück(e): 57/7) das gemeindliche Einvernehmen.

Abstimmungsergebnis: 11/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 105-10/20

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt für 
den eingereichten Bauantrag (Gemarkung: Zarrendorf; Flur: 2; 
Flurstück(e): 112/6) das gemeindliche Einvernehmen.

Abstimmungsergebnis: 11/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.: 106-10/20

Die Gemeindevertretung stimmt trotz fehlender Beschlussvorla-
ge für die Durchführung des Baugrundgutachtens bis zu einer 
Kostenhöhe von 10.000,00 Euro.

Abstimmung: 11/9/9/0/0
Beschluss-Nr. 107-10/20

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt eine Perso-
nalangelegenheit.

Die Abstimmung hierzu erfolgt mit 9 Ja-Stimmen.
Beschluss-Nr. 108-10/20

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der Gemeinde Zarren-
dorf am 12.08.2020 auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem“)

Niepars, 06.10.2020

Im Auftrag
gez. M. Knoop

Ausgehängt am 08.10.2020
Abgenommen am 23.10.2020

Ferienfreizeit Zarrendorf

In der Woche vom 05.10.2020 bis 08.10.2020 fand in Zarren-
dorf unsere jährliche Herbstferienaktion statt. Unter dem Thema 
„Querbeet“ konnten sich 15 Kinder im Alter von acht bis 13 Jah-
ren aus den Gemeinden Steinhagen, Groß Kordshagen, Lüs-
sow und Zarrendorf in verschiedenen Workshops ausprobieren.
Es wurden die Workshop „Nähen“, Kreativtisch, Holz, Fotogra-
phie/Video und Backen angeboten. Mit viel Hingabe wurden die 
Nähmaschinen angeschmissen und wie die großen Schneider 
nähten die Kleinen schöne Armbänder, Obstbeutel und Mützen.
Passend zum Herbst stellten wir gemütliche Heime für Vögel 
her. Die Kinder, Jugendlichen und auch die Betreuer sägten, 
schliffen und bauten ihre Vogelhäuser zusammen und im An-
schluss wurden diese auch noch mit bunten Farben und vielfäl-
tigen Maltechniken kreativ gestaltet.
Im Foto-/Videokurs durften unsere Teilnehmer mit den Kameras 
sehen lernen. Ob hinter, vor oder neben der Kamera konnten 



Niepars – 16 – Nr. 09/2020

sieben Kameraden in mehreren Durchgängen auf den Grund 
des Beckens im Sportbad des HanseDom Stralsund.
In vielerlei Hinsicht ein besonderes Erlebnis, für das wir uns 
im Namen der Kameraden der FF Zarrendorf hier noch einmal 
herzlich bedanken möchten.

Eric Triller
Wehrführer FF Zarrendorf

Umbau Bahnhof Zarrendorf
Die TGR GmbH wird im Auftrag der DB Station & Service AG 
eine Baumaßnahme am Bahnhof Zarrendorf durchführen. Der 
vorhandene Bahnsteig soll um 23 m verlängert und die gesamte 
Bahnsteigbeleuchtung erneuert werden. Einschränkungen im 
Bahn- und Straßenverkehr sind zu erwarten. Die Ausführungs-
zeit ist vom 16.11. bis zum 18.12.2020 geplant.

Ziel der Baumaßnahme ist die Reduzierung von Barrieren im 
Bahnverkehr.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Instandsetzung nach Einwohnerhinweis
Zuletzt war die Straßenmeisterei Grimmen bei uns im Einsatz. 
Auch wenn der Graben entlang der Bahnhofstraße noch etwas 
wild aussieht, erfüllt er nun vorerst wieder seine Funktion. Eine 
Anwohnerin wandte sich an den Bürgermeister, weil sich bei 
starkem Niederschlag das Regenwasser regelmäßig in ihrem 
Vorgarten staute. Nach einem Vor-Ort Termin mit der Rewa und 
einem Telefonat mit der Straßenmeisterei wurde das Problem 
schnell behoben.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Abschluss Glasfaserausbau
Im Oktober wurden durch die Bau-
firma Komesker die letzten Arbeiten 
zum Glasfaserausbau im Straßen- 
und Gehwegbereich durchge-
führt. Zum Unverständnis etlicher 
Einwohner/-innen über die Bestim-
mungen der Fördermittelrichtlinie, 
wurden etliche Hauseigentümer/-
innen nicht berücksichtigt. Be-
dauerlicherweise konnte der Ver-
bindungsweg zwischen Katharinenberg und Wiesenweg nicht 
erschlossen werden, weil in dem Streckenbereich die Eigen-
tumsverhältnisse nicht geklärt sind.

Im Namen der Gemeinde Zarrendorf bedanke ich mich bei der 
Firma Komesker für die gute Zusammenarbeit.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Feuerwehr unter Wasser
Eine sehr ereignisreiche Woche für die Atemschutzgeräteträger 
liegt hinter uns.
Am Montag wurde die jährliche Belastungsübung in der Atem-
schutzübungsstrecke in Bergen abgeleistet und unsere Kame-
raden noch einmal auf Kondition und Einsatzfähigkeit geprüft.
Das Ergebnis: Alle teilnehmenden Kameraden der FF Zarren-
dorf sind ohne Einschränkungen für den Dienst unter Atem-
schutz tauglich.
Am Dienstag wurde eine etwas andere Art der Ausbildung ab-
gehalten.
Organisiert durch den Bürgermeister Christian Röver und Frank 
Strebelow (Waagenservice) vom Tauchclub Stralsund konnten 
die Kameraden am Schnuppertauchen teilnehmen.
Nach einer kurzen Einweisung in die Grundlagen ging es für 
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Kulturverein Zarrendorf e. V.
Liebe Zarrendorfer,

nun haben wir die letzten behördlichen Hürden endlich genom-
men und sind jetzt ein eingetragener, gemeinnütziger Verein.
Für das Kalenderjahr 2020 werden keine Mitgliedsbeiträge er-
hoben, denn seit März durften und konnten wir keine Veran-
staltungen durchführen. Für das Kalenderjahr 2021 werden im 
ersten Quartal die Beiträge eingezogen. Spenden und freiwillige 
Einzahlungen für 2020 können auf das Konto des Kulturvereins: 
IBAN DE 88 1505 0500 0102 1050 57 eingezahlt werden.

Es werden aufgrund der Auflagen durch die Gesundheitsbehör-
den in diesem Jahr auch keine Veranstaltungen von Seiten des 
Kulturvereins durchgeführt.
In Planung ist aber eine Weihnachtsfeier für die Kinder, welche 
Anfang Dezember in Zusammenarbeit mit dem kreisdiakoni-
schen Werk, der Gemeinde Zarrendorf, der FFW Zarrendorf 
und dem Förderverein der FFW durchgeführt werden soll.

An dieser Stelle möchte wir uns als Vorstand bei Horst Herr-
mann aus Stralsund für die tollen Logo-Entwürfe bedanken. Wir 
haben uns für zwei Entwürfe entschieden und werden sie zeit-
nah präsentieren.
Weiterhin bedanken wir uns bei unserem Mitglied Peter Ricks 
für die super Organisation und Durchführung der Fahrradtour im 
September. Bei optimalem Wetter wurde u. a. der Findlingspark 
in Zitterpenningshagen besucht. Ein Halt am Eisstand durfte 
ebenso nicht fehlen.

Liebe Mitglieder, wer eine Veranstaltung planen und durchfüh-
ren möchte, dazu Fragen hat oder Räumlichkeiten benötigt, 
Werbung braucht oder einfach nur gerne Unterstützung durch 
den Vorstand hätte, kann uns jederzeit ansprechen und kon-
taktieren. Gern helfen wir mit den uns zur Verfügung stehenden 
Mitteln.
Momentan hoffen wir, 2021 wieder Veranstaltungen in größerer 
Runde durchführen zu können bzw. zu dürfen.

Vielen Dank und bleiben Sie gesund,

Ihr Vorstand des Kulturvereins Zarrendorf e. V.
T. Fritz und W. Meier

Kirchengemeinde  
Pütte-Niepars und Velgast-Starkow

Gottesdienste

30.10. 
(Fr.)

19:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmanden 
und Gästen in Niepars

31.10. 
(Sa.)

10:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst am 
Reformationstag in Pütte

01.11. 14:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
in Starkow

07.11. 17:00 Uhr Hubertusmesse in Starkow auf der 
Barthewiese

15.11. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in Pütte
18.11. 19:00 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag in Niepars
22.11. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

in Niepars
11:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

in Velgast
28.11. 
(Sa.)

17:00 Uhr Andacht und Konzert zum Adventsbeginn 
in Pütte

Pastor Stefan Busse 

Baumfällarbeiten im Park
Bei einer turnusmäßigen Baumschau Anfang des Jahres wurde 
durch einen Baumgutachter Pilzbefall und Totholz in den Kronen 
einiger Bäume im Park festgestellt. Die untere Naturschutzbe-
hörde hatte dies bestätigt. Der regional ansässige Baumpfleger 
Stefan Kurth hatte nun mittels Steigetechnik die Grobarbeiten 
vorgenommen. Die verbleibenden Arbeiten wickelt die Feuer-
wehr im Rahmen einer Ausbildung ab, um den Umgang mit der 
Kettensäge zu trainieren. In den Park kommt durch die Fällar-
beiten wieder etwas mehr Licht und die verbleibenden gesun-
den Bäume können sich besser entwickeln. Die Möglichkeit von 
Ersatzpflanzungen an anderer Stelle werden wir prüfen.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

Gemeinde Zarrendorf gratuliert

Frau Rieck, Karin am 20.11.2020 zum 70. Geburtstag
Herr Giertz, Eckard am 27.11.2020 zum 70. Geburtstag
Herr Reeck, Jürgen am 28.11.2020 zum 75. Geburtstag
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Chortreffen
Donnerstags, 19:30 Uhr in der Pütter Kirche

Kirchengemeinderat
18. Oktober 2020 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus in Niepars
Da sich die Lage im Hinblick auf die Corona-Pandemie leider 
nicht wie gewünscht entspannt hat, dürfen wir auch weiterhin 
keine Kaffeenachmittage miteinander verbringen.

Pastor Stefan Busse 

Gottesdienste der Kirchengemeinde  
Bodstedt-Flemendor-Kenz  

für den Monat November 2020
November Bodstedt Flemendorf Kenz

01.11. Gedenken Re-
formationstag

- 10:00 Uhr 
Reformationsfest 

in der Kirche
08.11. Drittletzter 

Sonntag
10:30 Uhr 09:00 Uhr

21.11. Ewigkeitssonn-
tag (Sonn-

abend)

17:00 Uhr 15:30 Uhr -

22.11. Ewigkeitssonn-
tag

10:00 Uhr

29.11. 1. Advent 10:00 Uhr  
Familien-

gottesdienst

D. Kruse

Veranstaltungen

Orgelkonzert
Am Vorabend des 1. 
Advent, am 28.11.2020 
um 17:00 Uhr, wollen 
wir mit Orgelmusik und 
Texten den Advent in 
der Pütter Kirche eröff-
nen. An der Orgel be-
grüßen wir Martin Rost, 
Kantor zu St. Marien in 
Stralsund. Der Eintritt 
ist frei, am Ausgang 
wird um eine Kollekte 
gebeten.

„Moment mal - eine halbe Stunde mit Gott“
Dienstags um 18:30 Uhr sind Sie herzlich eingeladen zur An-
dachtszeit in der Nieparser Kirche

Arbeitsgruppe Gemeindeleben
Mittwoch, 04. November 2020 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus in 
Pütte

Arbeitsgruppe Gottesdienst
Mittwoch, 11. November 2020 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus in  
Pütte

Konfirmanden
Mittwochs, 17:00 Uhr im Pfarrhaus in Pütte
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Vorpommernhus Klausdorf e. V.
Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf

Tel.: 038323 81442, 038321 60567
www.vorpommernhus.net

service@vorpommernhus.net
nicke@zimkendorf.de

Kabarett mit Ludger K. 
„Sense!“

Donnerstag, 20.11.2020, 20:00 Uhr
Vorpremiere

Der konsequent konservative Jahresrückblick/ 
Stand-Up Kabarett

Was für ein irres Jahr! 
Stand-Up Kabarettist 
Ludger K. macht den 
Deckel drauf und kocht 
vorher nochmal genüss-
lich alles ab: Apple zieht 
vor Gericht wegen eines 
Birnen-Logos, Thürin-
gen hat Demokratitis, 
Black Lives Matter, 
Scholz will Merkel wer-
den und Bernie Eccles-
tone wird Vater mit 90. 
War noch was?
Ach ja: Die Mikrobe aus 
Wuhan wird in diesem 
Programm natürlich 
auch Thema sein. Aber 
Vorsicht, wer hier Kaba-
rett erwartet im üblichen Gut-Böse-Schema, der sollte wissen: 
Ludger K. ist anders, Ludger K. ist konservativ! Wir freuen uns, 
dass einer der berüchtigtsten Varieté-Moderatoren Deutsch-
lands die erste Vorpremiere seines neuen Jahresrückblicks 
bei uns im Vorpommernhus spielt. Ludger K. heißt mit vollem 
Namen Ludger Kusenberg. „Ich kürze meinen Namen ab, weil 
mich als Kind die Tatverdächtigen bei Aktenzeichen XY immer 
inspiriert haben.“

Sein Repertoire umfasst weit mehr, als es das Wort „Kabarett“ 
erahnen lässt: neben seinen bundesweiten Auftritten als Solo-
Künstler moderiert und konzipiert er Shows und Galas (GOP 
Varieté, Roncalli), wird gerne in Stand-Up-Clubs als Gastkünst-
ler eingeladen (z. B. Quatsch Comedy Club) und hält humoristi-
sche Fachvorträge für große Weltkonzerne. Aber auch für kleine 
Klitschen. 
Referenzen gefällig? „Wenn Sie mögen, stellt Ihnen meine Agen-
tin gern ein Protz-Portfolio zusammen, Anruf genügt!“ Ludger K. 
hat Wirtschaftsgeschichte und Medienwissenschaften studiert 
und eine Ausbildung im Verlagswesen hingelegt - beides mit 
Abschluss! „Bitte sagen Sie das keinem weiter, in meiner Szene 
ist das nicht sehr hoch angesehen.“
Im Fernsehen ist Ludger K. eher selten: „Für RTL2 hab‘ ich 
nichts Passendes, und arte hat noch nicht angefragt.“ Wohl aber 
war Ludger mehrfach mit komplettem Solo-Programm auf 3Sat 
zu sehen, Ausschnitte gab und gibt es immer wieder auf WDR5, 
im Deutschlandfunk und in den Dritten TV-Programmen. (Als 
sein Foto zum ersten Mal in der HÖRZU war, hat seine Mutter 
geweint. Danach hat sie den Rasen gemäht.). 
Und nun schwingt er die Sense!
„Ludger K. begeistert mit viel Tiefsinn. Eine Reise, die es in sich 
hat ...“
(Neue Westfälische NW)

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
2-Raum-Wohnung 52,10 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11
2-Raum-Wohnung 53,20 qm
3-Raum-Wohnung 63,10 qm
Verbrauchsausweis; 106,9 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1965

Niepars, Ringstraße 2 a
3-Raum-Wohnung 56,91 qm
Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(m²a); Fernwärme; Baujahr 
1971

Niepars, Ringstraße 3 a
3-Raum-Wohnung 58,10 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m²a); Fernwärme; Baujahr 
1971

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19
1-Raum-Wohnung 29,10 qm
Verbrauchsausweis; 125,5 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1963

Pantelitz, Hauptstraße 24 a/b
2-Raum-Wohnung 51,65 qm
Verbrauchsausweis; 147,6 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 2001

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat

Veranstaltungsdaten der Außenstelle  
Rostock des Stasi-Unterlagen-Archivs  

im November 2020

13.10. - 10.11.2020 Ausstellung
Mo - Sa 08.00 - 21.00 
Uhr

Zersetzung

Repressionsmethode des DDR-Staats-
sicherheitsdienstes
Eine Ausstellung der Denkstätte Tee-
haus Trebbow e.V.
Kreisvolkshochschule Vorpommern-
Rügen
Geschäftsstelle Stralsund
Tribseer Damm 76
18437 Stralsund

Di, 10. November 
2020, 19.00 Uhr

Vortrag und Gespräch

Ostseeflüchtlinge im Stasi-Visier
Grenzregime und Fluchtbewegung an 
der DDR-Ostseeküste
Referent: Dr. Volker Höffer (BStU)
Stadtgeschichtliches Museum Wismar 
SCHABBELL
Schweinsbrücke 6/8
23966 Wismar
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Das Landkino zeigt:

„Das perfekte Geheimnis“

(Deutschland 2019, Länge 1 Std. 51 Min)

Drei Frauen (Karoline Herfurth, Jella Haase, Jessica Schwarz) 
und vier Männer (Elyas M‘Barek, Florian David Fitz, Frederick 
Lau, Wotan Wilke Möhring): Jeder hat ein Handy, das macht 
insgesamt sieben Mobiltelefone. Als die Freunde eines Abends 
zum Essen zusammenkommen, kommt ihnen plötzlich eine 
Idee.
Sie spielen ein Spiel: Jeder legt sein Handy in die Mitte des 
Tisches und ganz egal, wer nun welche Bilder oder Nachrichten 
geschickt bekommt, und seien sie noch so kurz - alles muss mit 
den anderen geteilt werden. 
Telefonate sind nur über den Lautsprecher erlaubt. Doch was als 
kurzweiliger Zeitvertreib beginnt, der ein bisschen Spannung in 
den Abend bringen soll, führt schon bald zu einigen peinlichen 
und angespannten Situationen voller Überraschungen. 
Und schon bald droht nicht nur die Stimmung zu kippen,  
auch die langjährigen Beziehungen stehen durch die  
Aufdeckung von brisanten Lügen und Geheimnissen auf dem 
Spiel ... 
 (Quelle: www.filmstarts.de)

Bitte bringen Sie Ihre Mund- Nasen- Bedeckung („Maske“) mit.

27.11.2020, 20:00 Uhr
Freizeitverein Obermützkow

Eintritt: 4 Euro

Landkino e. V.
Am Gutshaus 2, 18442 Niepars OT Zansebuhr
Web: www.landkino-online.de
E-Mail: info@landkino-online.de

Mitteilung des Amtes Niepars
Das Amt Niepars bleibt von Donnerstag,
dem 24. Dezember bis Donnerstag, dem 31. Dezember 2020
geschlossen.

Ab dem 04. Januar 2021 ist das Amt Niepars zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Bitte beachten Sie, dass Sie für beabsichtigte Reisen in der 
Weihnachts- und Neujahrszeit, Ihre Dokumente (Personalaus-
weis, Reisepass, Kinderreisepass) rechtzeitig überprüfen und 
ggf. mit einem entsprechenden zeitlichen Vorlauf neue Reise-
dokumente beantragen!

Von der Beantragung bis zur Ausgabe der Dokumente gel-
ten i.d.R. folgende Zeiten:

Personalausweis: 3 Wochen
Reisepass: 4 Wochen
Expressreisepass: 4 - 5 Werktage
Kinderreisepass: 3 Werktage (nur bis zum 12. Lebensjahr)

Sollten kurzfristig ein vorläufiger Reisepass für Dienst- oder Ge-
schäftsreisen bzw. dringende Unterlagen vom Standesamt be-
nötigt werden, steht Ihnen im Rahmen der üblichen Sprech-
zeiten des Amtes Niepars eine Rufbereitschaft am Montag, 
dem 28. Dezember sowie am Dienstag, dem 29. Dezember 
2020 zur Verfügung.

Diese erreichen Sie wie folgt:

Standesamt 038321/661-13
Einwohnermeldeamt 038321/661-35

gez. Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher

Das Weihnachtsprogramm mit Hans Scheibner 
„Wer nimmt Oma?“

Donnerstag, 26.11.2020, 20:00 Uhr

Auch in diesem Jahr darf ein Weihnachtsprogramm im Vorpom-
mernhus nicht fehlen.
Und deshalb haben sich die Macher für einen traditionsreichen 
Abend entschieden, der bundesweit schon sehr oft aufgeführt 
wurde. Geschichten und Lieder zum fröhlichen Weihnachts-
wahnsinn! Hans Scheibner, Raffaela und Petra Verena. Und (!) 
Berry Sarlouis am Klavier! Über 25 Jahre spielte Hans Scheib-
ner mit seinem Team alle Jahre wieder sein „schrecklich gemüt-
liches Weihnachtsprogramm“.
Jedes Jahr wieder mit neuen bissig-humorvollen Liedern und 
Szenen: Ehekrach unterm Weihnachtsbaum, über den Weih-
nachtsmann auf der Reeperbahn, über die wichtige Frage: Wel-
che Mutter kocht den besten Grünkohl? Über das immer wie-
der neue Problem: Was schenkt man Oma? und natürlich den 
Klassiker unter den deutschen Weihnachtssatiren: „Wer nimmt 
Oma?“ Mitten im normalen Weihnachtswahnsinn spielt die dra-
matische Geschichte von Oma Helene, die zu Heilig Abend un-
bedingt zu ihren Kindern und zu ihrem Hund Mozart möchte. 
Weil sie aber gerade eine neue Hüfte eingesetzt beikommen 
hat, will man sie noch nicht aus der Seniorenklinik entlassen. Da 
entschließt Helene auf eigene Faust zu fliehen. Ein Senior und 
Patient steht ihr bei und erfindet einen Ausbruchstrick. Sie wird 
als vermisst gemeldet und von der Polizei gesucht. Die gan-
ze Familie ist in heller Aufregung ... Dieses von Scheibner mit 
umwerfendem Temperament gelesene spannende Weihnachts-
drama in 4 Akten wird umrahmt und gewürzt mit frechen
Weihnachtschansons (Raffaela), hinreißenden Solos und meh-
reren Szenen in typisch deutscher Weihnachtsduselei (Petra 
Verena).
Mit einem Wort schrecklich gemütliche deutsche Weihnachten!

Tickets:
Tourismuszentrale Stralsund

www.resevix.de
Direkt im Vorpommernhus: 038323 81442

Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf

Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“

erscheint am Freitag,  
dem 27. November 2020.

Redaktionsschluss im Amt Niepars  
ist der 16. November 2020.




